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GUTES SIGNAL

ENDLICH wieder SONNE!

weiter: Seite 7
1. Mai 2003
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I N T E RV I E W

Das ist ein gutes Signal für die Menschen in Deutschland: CDU und CSU haben die mas-
siven Steuererhöhungen gestoppt, die Rot-Grün Bürgern und Betrieben zumuten wollte.

Wenn die SPD-geführte Politik schon
trübe ist, dann gibt wenigstens das
Frühlingswetter Anlass zur Freude.
Kaum ein Sonnenstrahl am Himmel,

schwärmen die Berliner aus. In die zahl-
reichen Parks und Biergärten der Haupt-
stadt. Tipps in alle Himmelsrichtungen
auf Seite 7.

Das Verhältnis zwischen den Regie-
rungen der USA und Deutschland
bleibt durch die Irak-Krise weiterhin
angespannt. Amerikanische Investo-
ren in Deutschland aber auch deut-

sche Investoren in den USA sind zum
Teil verunsichert. Die Berliner Rund-
schau sprach mit James Ryan Anderson
von der Amerikanischen Handelskam-
mer in Deutschland. Weiter auf Seite 5.

Frühlingserwachen -
oder Randale?

Den Menschen, dem Staat, der
Wirtschaft – allen geht die Pu-
ste aus. Und das Prognosen-Ba-
rometer steht auf Sturm.
Schwankend im Wind – Ger-
hard Schröder. Überall holen
den Foto-Finish-Sieger des letz-

ten Bundestagswahlkampfes seine Doping-
Sünden ein. Die bockige Rechthaberei zum
Irak droht Europa zu spalten. Innenpolitisch
ruft heute die SPD-Parteilinke „Wahlbetrug”.
Eichel wehrt sich vor dem „Wahl-
Lügenausschuss” und wäre froh, träfen die
im letzten Sommer verleugneten Prognosen

noch zu. 500.000 Arbeitslose mehr als im
Vorjahr, 4,6 Millionen insgesamt. Rot-Grün
haben es schöngeredet. Jetzt fehlen deshalb
allein 8,3 Milliarden Euro. Insgesamt bis zu
15 Milliarden. Das Tricksen muss ein Ende
haben – Herr Schröder. Geben Sie den Men-
schen wieder Luft zum Atmen. (dr)


